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Wir sind wieder zurueck in Chile! 

 

Seit einer Woche sind Hans und Carmen wieder in Chile.  
Julia lebt mit uns und studiert hier in ihrem letzten Semester in 
Santiago. Sie ist bereits europäische Krankenschwester und wird im 
Dezember ihren chilenischen Abschluss machen und absolvieren.  
 
Sarah dagegen macht in Tuebingen ihr letztes medizinisches Uni-
semeser bevor das praktische Jahr dann 2012 folgt (noch nicht klar wo). 
 
Daniel ist unser „neuer Student“. Er fängt im Oktober in Stuttgart mit seinem Studium in 
Sportwissenschaft an. Er hat bereits ein erschwingliches Zimmer in einer Wohngemeinschaft bei 
einem Freund der Ziefles in Bad Canstadt gefunden. Beten wir fuer sein ganzheitliches gutes 
Einleben, und daß er eine gute Gemeinde und Freunde findet. Im Moment arbeitet er in einer 
Schreinerei im Dorf der Grosseltern und verdient sich so einige Euros für die kommenden „mageren 
Monate“. 
 

Wie war der Reisedienst der Ziefles von Mai bis August? 
 
Schön, mit vielen neuen wertvollen Kontakten, aber auch teilweise schwer, und traurig. 
Carmen und Ich haben in den vier Monaten 90% von allen unseren 
Freunden und Unterstützern persönlich getroffen. Wir konnten auf 
verschiedenen Freizeiten wertvolle alte Kontakte pflegen und Neue 
knüpfen. So können wir sagen; Es war in diesem Bereich des 
Reisedienstes der Beste aller Zeiten da wir auch alles zu zweit erledigen 
konnten. (Alleine reisen hat mir noch nie gefallen) 
 

Der sechstägige Familienurlaub mit unseren drei Kindern am 
Bodensee im Juli war ein Höhepunkt den wir alle genossen haben 
(nicht nur wegen dem Hochseilgarten hiihi). 

 
Die Zeit und das Leben bei und mit unseren Eltern ist immer 
wertvoll und hilft uns neu zu verstehen wo jeder steht und wie jeder 
an „seiner Lebensbaustelle lebt und kämpft“. Das Traurige dabei ist, 
daß bei meiner und bei Carmens Mutter die Krankheiten sie zeichnen 

und täglich stark fordern und teils  überfordern. Danke fuer Jeden der für sie betet, und wer kann, 
auch mal einen Anruf oder einen Besuch „in unserer Vertretung“ 
macht. 
• Wir hatten eine sehr gute Zeit in unserer Gemeinde in 
Regensburg, und sehen dankbar zurück auf den Chilefreundestag an 
Pfingsten mit den Freunden aus dem süddeutschen Raum. Über die 
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DMG können wir immer wieder nur sagen, „wie gut, daß wir zu euch gehören“.  
• Eine einfache und fuer uns schöne Aussendungsfeier in Simmersfeld-Beuren verbindet 
uns immer tiefer mit dem CVJM und dem Chilearbeitskreis. Danke Ihr Lieben.  
• Zwei grosse Familienfeste krönten und bereicherten unsere Zeit in Deutschland. 
• Wir waren in diesen 4 Monaten sehr viele KM auf der Strasse und habe viele fremde 
Betten getestet. Danke Micha und Uli fuer das kostenlos geliehene Auto, (das alte aber gute Cabrio war 
fuer diese Jahreszeit genau der Hit). Danke Allen die uns beherbergt und umsorgt haben. Unsere vielen 
Extrakilos sprechen ihre eigene Sprache. 
 
Was steht an und worauf konzentrieren wir uns bis Weihnachten? 
 
Zunaechst wollen wir im September wieder umstellen und aufs Laufende kommen in den Aufgaben und 
Verantwortungen bei SIM, ProVision und in der Gemeinde hier in Santiago. 
 

Vom 6 bis zum 14 Oktober sind wir als Hauptredner su einer 
Missionskonferenz nach Guayaquil in Ecuador bei den Missionaren Zuniga 
eingeladen, dem ersten Ehepaar das wir in Chile vor 14 Jahren vor ihrer 
Ausreise mit Adelphos vorbereitet hatten.  

 
Im Oktober findet dann vom 18. bis 22. die grosse 
Asienmissionskonferenz in Santiago fuer ganz Chile 

statt, die von ProVision organisiert wird mit internationalen Rednern aus Asien. 
www.facebook.com/ASIA.ORIENTAL  
 
Danach folgen Missionstage und Konferenzen in Gemeinden in Santiago und 
Umgebung und der  Missionstag (Seminar) von unserer örtlichen Gemeinde.  
Wir wollen auch noch 4 Stille Tage einlegen vor Weihnachten um vor Gott in der 
Stille heraus zu finden welche neuen Projekte wir fuer die naechsten 3 Jahre angehen 
sollen und vor allem wie und wann es gilt welche Schritte zu tun. 
Im November kommt zu uns ein Praktikantenehepaar (ehemalige Braker) fuer 3 
Monate um in Chile lateinamerikanische Missionsluft zu schnuppern. Auch die 
Röhms erwarten wir zurück aus BRD nach Vallenar. 
 
Dezember heisst bei uns Hitze, Jahreesabschlüssfeiern, Sommerfreizeiten 
vorbereiten, und einige Tage an den Strand fahren. Mal schaun ob wir das alles 
neben den taeglichen Routineaufgaben auf die Reihe bekommen. 
Carmen hat die Feldleitung wieder übernommen und ist halbtags mit allen damit 
verbundenen Aufgaben ausgelastet. Das Huas und der Garten wollen auch versorgt 
sein.  
Es war richtig schön wieder ins eigene zu Hause zu kommen und DAHEIM su sein 
in den eigenen vier Wänden.      
Bitte betet auch allgemein für Chile. Es gibt zur Zeit viele soziale Unruhen wegen den grossen 
Ungleichheiten innerhalb der Gesellschaft. 
 
 
So, das wars dann auch schon wieder, 
 
mit ganz lieben Grüssen von Hans und Carmen  Ziefle 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Konten der DMG:   Volksbank Kraichgau  Kt-Nr. 269204  BLZ 67291900    IBAN: DE75 6729 1900 0000 269204  

Bitte Verwendungszweck;   „ Fam. Ziefle Chile“, und wenn noetig zusätzlich Projekt ..???.. angeben 


